
Wiesbadener Bade -Blatf.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr. . . 12 hl. — g I13M . 50 Pf.
» ,, Halbjahr 7 „ 50 8 „ 70 „
„ ,, Vierteljahr 4 „ LO & „ 50 „
„ einen Monat 2 „ 20 g ' 2 „ 60 „

Einreine Hummern der Hanptliste. . 80 FL
Tägliche Hummern . . » 5 Pf.

Cur- und Fremdenliste.
LI . Jahrgang.

Einrückungsgebühr: Dio vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -AnnaRme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG L. Daube&Comp
Haasenstem & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, Dietrich & Comp, in CASSEL, E. Schlotte in BREMEN, Jäger ’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M

M  151. Freitag den 1. Juni 1877
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

träger , wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, timen gut, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9, anzuzeigen.
_ _ Die Redaction.

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf . - Regiments
unter Leitung des

Capellmeisters HerrnF. I, Ruck
--

Kachinittags 31/2 Ulir.
1. Eoyen-Marsch.
2. Jubel-Ouverture.
3. Oberländer , Solo für Trompete . . .
4. Die ersten Curen, Walzer.
5. Volkslied.
6. Chor aus „Die Schöpfung“ . . . . .
7. Gretchen-Polka.
8. Fackeltanz.

Fr . W. Münch.
Flotoiv.
Proch.
Stravss.
Mendelssohn.

Haydn.
Heinsdorff.
Flotow.

ISekan ii tiBKicli 1111 g.
Die Besucher der Abeiadlcoiiccrte im Curgarten werden ergebenst

darauf aufmerksam gemacht , dass bei dem Eintritt ilnrrh die
Gartentliore , die Ciifi 'kurtcn (entsprechend dem Vermerk auf den¬
selben) stets vorgezeigt werden müssen.

Den Controleuren bekannte  Inhaber von Curkarten wählen deshalb
besser den Eingang durch das M » upt portal . wie bisher . Kl fite
Stunde vor Beginn und während des Concertes wird auf der rechten und
linken Seite des Weihers , nach der Parkstrasse und nach der Sonnenberger¬
strasse zu, zur Bequemlichkeit der Bewohner jener Strassen je ein Thor zum
Ausgang geöffnet sein. Der Verkehr kann daselbst indessen nur den
Inhabern von Cur- und Abonnementskarten , gegen Vorzeigung der¬
hellten , gestattet werden . Im Interesse der Curgartenbesucher bleiben
sämmtliche Gartenthore bei aussergcwühfiiliclfien Veranstal¬
tungen , oltite Ausnahme , geschlossen .. Die Benutzung
der ln dem reservirten Garten aufgestelltenBänke der Gm Verwaltung ist
ausschliesslich nur Inhabern von Curkarten gestattet . Dienst¬
mädchen mit Kinderwagen etc ., ohne Begleitung ihrer Herrschaft,
haben kein Recht auf Benutzung jener Bänke . Die Garten -Aufseh er sind
dahin instruirt.

Runde dürfen in den reservirten Garten, um Störungen während
des Concertes zu vermeiden , überhaupt nicht mitgchracht
werden . Für die anderen Anlagen gelten, unbeschadet dieser Bestim¬
mung, die polizeilichen Vorschriften wie bisher.

Wiesbaden  im Mai 1877.
Siädtigche Cur - Verwali uns:

226  F . Hey ’l.

Curhaus zu  Wiesbaden.
Freitag - cn 1. Juni , Abends 7 Uhr:

Extra-Concert(III.) der städtischen Cm-Direetion
ausgeführt vom

Wiesbadener Männergesang -Verein
unter Mitwirkung

des Fräulein Hedwig Rolandt aus Graz (Sopran) ,
des Herrn Mann , Kgl . Opernsänger aus Wiesbaden (Baryton),

des Herrn I ». Warb eck , Kgl . Opernsänger aus Wiesbaden (Tenor),
des Herrn Capellmeisters ILouis Eüstncr (Violine),

und des städtischen Cur - Orchesters unter Leitung des Capell¬
meisters Herrn Eouis Vüstncr.

Der Mannergesangverein unter Leitung des Herrn Concert-
meisters A . W . IShal,

Pianoforte - Meglcitimg : Herr Menno Voigt.

I > U O Q Iv A AI AI.
1. Zum ersten Male:

Ouvertüre zu „Der Widerspenstigen Zähmung “ . . . Herrn. Götz.
2. Frühling ohn ’ Ende , Chor . Reinecke.

Männergesang -Verein.
3. Arie mit obligater Violine aus „Der Zweikampf* . . Herold.

Fräulein Hedwig Rolandt.
Violine : Herr Concertmeister Schotte.

4 . Concert für Violine mit Orchester . . . M. Bruch.
Herr Louis Lüatner.

5. Arie aus „Hans Helling “ . Marschner.
Herr W a r b e c k.

6. Zwei Chöre:
a. Kärntnisches Volkslied . Koschat.
b . Der Rhein gauer Wein . W. Jahn.

Männergesang - Verein.
7. Arie aus „Faust “ . Spohr.

Herr Mann.
8. Zwei Lieder:

a. Die Quelle . Goldmark.
b. Schweizer -Echo . . Eckert.

Fräulein Rolandt.
9. Dithyrambe (Schiller)  für Solo, Chor und Orchester Jul . Rietz.

Tenor-Solo : Herr War heck.
Baryton -Solo : Herr Mann.

Eintrittspreise.
Rescrvirter Platz 4 Mk., niehtreservirter Platz 3 Mk.

Rillet - Verkauf auf der sliUlttscheii Curcasse im Curhause, rechts
vom Portale und am Loiiecrlabeinl an der Gasse.

Billete für die Jahres -Abonnenten der Stadt zu ermässigten Preisen werden nur in
beschränkter Anzahl bis Freitag den 1. Juni , Abends 5 Uhr , ausgegeben.

Die Abonnementskarten sind zur Abstempelung vorzuzeigen.
236 Städtische Cur -Direction : F. Hey 1.

Mg - Text zu den Chorgesängen des Männergesang-Vereins umstehend.

WiHieliiistrasse Wiesbaden Wilheliiistrassc
199 neben dem Hotel Victoria.

Rollschuhbahn Skating-Rink.
Täglich g -eölFnet . Entree 550 Pfg.



Angekonmiene Fremden«
Wiesbaden , 31. Mai 1877.

tUeri  Zwimemann , Hr. Obrist, Cassel. Poensgen, Hr Kfm. m. Fr., Düsseldorf.
Babbe , Hr. Kfm., Plauen . Dihlmann, Hr . Kfm., Cöln. Büttner , Hr. Kfm., Greiz.
Metzler, Hr. Kfm., Hanau. Burklm, Hr. Kfm., Pforzheim. Herz , Hr. Kfm., Brussel.
Pfanne Hr. Pastor m Fr ., Halle . Andriesen , Hr. Pastor m. Schwester , Wesel.
Schulze , Hr. Pastor m. Fr ., Prenzlau . Neustadt , Hr. Pastor , Berlin . Hergbruch,
Hr. Pastor , Flensburg . Ehbets , Frau , Hamburg . rT ,

Bären : v.  Bethe , Hr. Gutsbes., Rechenbach. Hinrichs, Hr. Kfm. m. Fr., Hamburg.
Belle me: Woldsen, Hr. Gutsbes., Dänemark. .
Schwarzer Bock: Bloss , Fr., Frankfurt. Vinnassa, fr ., irankfurt. Zoppritz,

Hr ., Darmstadt , v. Schulzen, Frl ., Harburg . Jenny , Fr . m. Tochter , Stäfa.
Evcei Böcke: Werner, Frl., Ganzenstein. v. Frankenberg, I rau Major, Berlin.
Engel: Desebreck, Ilr., Stade. ,
KttaHacker Hof: Dem, Fr., Bingen, v. Jacobs , Hr. m. Bed., Potsdam.
Einkorn: Köhler, Hr. Kfm., Frankfurt. Warzbach, Hr. Kfm., Erfurt. Kenzel-

mann Hr.Klm., Dortmund . Braun, Hr. Kfm., Kitzingen . Glasser , Hr. Prem .-Lieut .,
München. Trichter , Hr., Holzappel . Hayn , Hr., Holzappel . Haubensack , Hr.
Kfm., Groningen. Dauz , Hr. Kfm., Chemnitz. Hergenhahn , Hr., Balduinstein.
Müller, Hr . Oberingenieur, Idstein . ,

Eiaenbuhn - Hotel: Norrenberg, Hr. Kfm., Cöln. Spinn, Hr. Kfm., Oberwesel.
Fir , Hr . Kfm., Oberwesel . Papenfuss , Hr. Secretär , Danzig . Lutzenberger , Hr.,
Altötting . , ,

Vier Jahreaxeilen: Strubinsky, Hr. Staatsrath, Petersburg.
IkaUwaaaerheUunataU Bietenmnkle : Reichwald , Hr. Kfm., Siegen.

Wächter , 11r. Reut -, Amsterdam . Riese, Frl ., Frankfurt.

Weieae Eilien: Kook, Fr. m. Tochter, Hamburg. Dieser, Hr., Ober-Hilbersheim.
Schwarz , Hr., Ober-Hilbersheim.

Alter JVonnenhof: Saible, Hr., Mühlhausen. Cütz, Hr. Kfm., Aachen. Sarton,
Hr., San Antonis . Kngert. Hr. Kfm., Kreuznach . Brödbach , Hr. Kfm., Cöln.
Anthes , Fr ., Castellano.

ütkein - Hotel : Nilson , Hr., Amerika. Daibst, Hr. Fabrikbes., m. Fr., Helb.
Kaufmann, Hr., Dortmund . Kamblntt , Fr , Siegen. Schleifenbaum , Fr ., Siegen.
Belehre , Hr. m. Fr ., Liillig. Tester , Hr. m. Farn. u . Bed., England . Keith, Hr.
m. Farn., England.

Bkeinalein: Rehm, Hr., Meklenburg. . .
Boae: Wiesmann, Hr. General m. Farn., Münster. Giesecke, Fr., Leipzig. Shaw,

Fr . m. Tochter , England.
Sonnenberg: Ernst, Fr., Cassel. Herrmann, Fr., Darmstadt. Ohl, Fr., Darmstadt.
Hotel Spekncr: Meyer, Ilr. Reut. m. Fr., New-York. Timaeus, Hr. m. Fr. u.

Tochter , Dresden.
Victoria,: Menges, Hr. Hanptm., Cassd. Riethmann, Hr. m. Farn-, Denver-Colorado.

Jilbeck , Frl ., Denver-Colorado . , ^ ,
Hotel Vogel: Alt, Fr., Heidelberg. Schulz, Fr. m. Tochter, Berlin. Robach,

Hr. Kfm., Frankfurt.

ln JPrivatkänaern : Heilmann , Hr. Reut. m. Fr., Berlin, Sonnenbergerstr. 21 a
Bredt , Frl , Stettin , Sonnenbergerstr . 21 a.

Restaurant Dieteiniiiilile^
(10 Minuten längs der Promenade im Curhauspark ).

Table d’höte 1 Uhr ä 2 50 A. (NB. Wird auf Verlangen im Garten servirt.)
Restauration a la carte zu jeder Tageszeit.
Schattige Terrassen , Grosser Speisesaal.
Souper ä part a 2 A von 6 Uhr Abends an.
Reine preiswürdige Weine , grosse Auswahl.
In- und ausländische Biere.
Cafe, Thee und Chocolade I. Qualität,
Billige und reelle Bedienung.
239 Heim *. Herges , Restaurateur.

19

_
( Verkauf  uttrf MieSfoe .)

Magazin de Piano
( Vente Sf Eocation)

HP iano Store.
Taunusstr . 29 . J gfO ip fo JibMCV Taunusstr . 29.

Langgasse 15. CHRIST . JSTEIi Langgasse 15.
Modewaaren & Patzgeschäft , Articles de mode. Grand choix

Gamirte Hütek Grosse Auswahl. da chapeaux garnisk pour dames.
145 Jovelties f « r ladies.
On parle franfais. Trimmed hats and bonnets. English spoken.

Wasser-HeilanstaltNerothal.
Bäder aller Arten, Pension.

Milchkur.
Schwimmbad . 201

Das beliebte Hautverschönerungs- und
Hautconservirungsmittel

„Ewige Jugendfvische“
bester unschädlicher' Ersatz für Schminken,
dem Gesichte die reinste Naturfrische ver¬
leihend, ohne dass der Gebrauch Anderen
bemerkbar ist, wird unter Discretion ver¬
kauft von 137

Fräulein Marie Petri , Goldgasse 21.
Wiener Haarzopf- u. Ohignon-Fabrik.

ScMrsaie kauft  man am besten
und billigsten beim
Fabrikanten
selbst —

U.herxiehenund
'Rcparir.n «in.i Schirmei in einer

<***'-** Stund », — Reelle Bedienung.
199

Kiiclicn- ii. Haus-Gcrätlie
Alfenide-Waaren, lampe« (fcc. Le.
in grösster Auswahl, billigst bei 130

Gebrüder IVolltceber, Langgasse 6.

Magasiu de Mod es
Rohes & Confections.

Carl Brühl , Hoflieferant,
Webergasse 16.

Ich empfehle mich im Anfertigen der
neuesten Roben aller Art . — Stoffe werden
zum Verarbeiten angenommen und aufs
billigste berechnet . 147

D . Kirchner,'
Langgasse 38, Belle-Etage,

Rotes Cufectiüii pour Dames.
Empflieldt sich im Anfertigen eleganter

wie einfacher Costumes, reelle u. pünktliche
Bedienung. _ 164

F amilien-Pension für eine nervenleidendeDame mit Gesellschafterin sucht
242 Dr. B . Sckrteler , Adolphs-Allee 8.

E ine gebildete Dame empfiehlt sich als
Vorleaerin (deutsch und franz.)
Offerten erbeten unter «/ . H . lg  j n

der Exped. d. BI. 241

E ine elegant möblirte Villain schönster Lage Wiesbadens
mit Veranda und schattigem Garten ist für
den Sommer zu vermiethen. Näheres
Geisliergstrasse 15a . 224

Feuilleton.
1. Frühling

(Gekröntes Preislied des schwäbischen
Nun brechen aller Enden

Die Blumen aus grünem Plan,
Wo ich mich hin mag wenden,
Da hebt ein Klingen an,
Möcht dir ein Sträusslein binden,
Möcht dir ein Lied erfinden,
Wo aber fang ich an.

Hier blüh’n Mariensterne,
Dort Primeln so licht und bunt,
Bald ruft ein Horn zur Ferne,
Bald rauscht ’s im kühlen Grund.
Ganz wirr ist mir zu Sinne,
Weiss nicht was ich beginne,
Mein Herz ist mir verwund’.

olin ’ Ende.
Sängerbundes) von Carl Reinecke.

Ja möchtest selbst du kommen,
Da wär’s wohl gute Zeit,
All Leid war mir benommen
Und lauter Seligkeit.
Die Blumen könnten blühen,
Die Klänge weiter ziehen,
Ist doch die Welt so weit.

Wenn sich zwei Augen funden,
Wer schaut da die Blumen an,
Wenn sich zwei Mündlein runden,
Was brauchte der Lieder dann.
Wenn einig Herz und Hände,
Welch’ Frühling ohne Ende
Hebt da zu blühen an
Welch’ Frühling ohne Ende.

3 . Der verliabte Bna.
Chor von F . Koschat. (Kärntnerisch .)

Diandle sei nur g’scheidt,
Mach kan Bnam ka Freud,
Denn dö Buam, dö sein halt gar so schlimm
Doch das mirk dir fein,
Freundlich kannst schon sein,
Dann, wenn i als Freier zu dir kiffim;
Denn wia i di liab, so liabt die Kaaner

mehr,
Gott Vater hat dei Bild in d'Seel mir druckt,
Für di gäbet i recht gern mei Leben her,
I schwör's hei Gott, der mir ins Herz nein

guckt.

Han di längst schon kennt,
Bist als Mader’l g’rennt
Weit hinaus in’s schöne grüane Feld,
Wo jetzt Hadrich blüat
Hast du d’Lamperln g’hüat,
Han a oft die Sternlan mit dir zählt!
Und was bist du jetzt f’ra saubre Jungfrau

wurn,
Das ganze Dorf nennt die als seine Zier!
Und wann d’Mam a greint, wann a die El¬

tern murr ’n,
Ja , du musst mein sein, sunst is aus mit mir.

3 . Der Rbeinganer Wein.
Nach einem altdeutschen Spruch von Capellmeister W. Jahn.

Vier Religionen haben.
Und welche? Hört ! Und weiche?

Welche denn!
Des Rheingau’s gold’ner Wein,
Die edelste der Gaben
Muss, wie Erfahrung lehrt,

Lutherisch muss er sein,
Rein, lauter von dem Fass,
Calvinisch aufgeklärt
In einem reinen Glas!
Katholisch, dass er uns lehrt
In Wundern seine Stärke,

An unser’m Leibe übt
Recht güte, warme Werke.
Doch auch den Juden gleich
Muss ungetauft er sein,
So schliesst ein gut Glas Wein
Vier Religionen ein.

4 . Dithyrambe
von Friedrich von Schiller,  componirt von Ju 1. Rietz.

Nimmer, das glaubt mir,
Erscheinen die Götter,
Nimmer allein.
Kaum, dass ich Bachus, den Lustigen, habe,
Kommt auch schon Amor, der lächelnde Knabe,
Phöbus, der Herrliche, findet sich ein.

Sie nahen, sie kommen
Die Himmlischen alle,
Mit Göttern erfüllt sich
Die irdische Halle.

Sagt, wie bewirth’ ich,
Der Erdgeborne,
Himmlischen Chor?
Schenket mir euer unsterbliches Leben,
Götter, was kann euch der Sterbliche geben?
Hebet zu eurem Olymp mich empor.

Die Freude , sie wohnt nur
In Jupiters Saale;
0 füllet mit Nektar,
0 reicht mir die Schale.

Reich’ ihm die Schale!
Schenke dem Dichter,
Hebe, nur ein!
Netz’ ihm die Augen mit himmlischem Thaue,
Dass er den Styx, den verhassten, nicht schaue,
Einer der Unsem sich dünke zu sein.

Sie rauschet , sie perlet,
Die himmlische Quelle!
Der Busen wird ruhig,
Das Auge wird helle!

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Redaction Carl Köhler. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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